
NACHRICHTEN AUS BREMEN UND UMZU 
in Leichter Sprache      15. bis 21. März 2022 

In dieser Ausgabe: 
• Hilfe für Ukraine-Flüchtlinge 
• Alter Werder-Trainer bestraft 

• Keine Weser-Brücke vor 75 Jahren 
• Brand in Walle 
• Glücks-Spiel und Drogen

Hilfe für Ukraine-Flüchtlinge 
Es sind schon über 2.000 Flüchtlinge aus der Ukraine nach Bremen geflüchtet. 
Viele können bei Verwandten oder Freunden in Bremen schlafen. 
Andere Flüchtlinge schlafen zum Beispiel in der Messehalle 6 und 7. 

Fast 1.000 Schulkinder aus der Ukraine sind auch dabei. 
Sie sollen auch in Bremen zur Schule gehen können. 
Es soll 1.000 Plätze für die Schulkinder aus der Ukraine geben: 
500 Plätze für Grundschüler und 500 Plätze für ältere Schüler. 
Aber noch fehlen Räume und Lehrer. 
Vielleicht können einige erwachsene Ukrainer auch Lehrer für die Kinder sein. 
Die Kinder sollen auch Deutsch lernen. 

Die Bremer Krankenhäuser bereiten sich auch auf Flüchtlinge aus der Ukraine vor. 
Noch sind keine Flüchtlinge in den Krankenhäusern. 

Am Sonntag war wieder eine Demo gegen den Krieg in der Ukraine. 
Die Demo war auf dem Bremer Domshof. 
Bei der Demo waren etwa 1.000 Personen. 
Sie wollen, dass der Krieg aufhört.
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Alter Werder-Trainer wegen falschem Impf-Ausweis bestraft 
Werder-Fans können weiter hoffen,  
dass Werder bald wieder in der Ersten Liga spielt. 
Es läuft nämlich gut für Werder mit dem Trainer Ole Werner. 

Vor 4 Monaten war es bei Werder noch schlechter: 
Markus Anfang war noch Trainer. 
Man hat herausgefunden:  
Markus Anfang hatte einen falschen Impf-Ausweis. 
Im Impf-Ausweis stand: Er ist gegen Corona geimpft. 
Aber er hat bis heute keine Impfung. 

Der Deutsche Fußballbund hat Markus Anfang im Januar bestraft: 
Er muss 20.000 Euro zahlen und darf erst ab Sommer wieder als Trainer arbeiten. 
Ein falscher Impf-Ausweis ist sogar eine Straftat. 
Darum musste Markus Anfang auch noch vor Gericht. 
Das Amtsgericht Bremen hat am Freitag entschieden: 
Markus Anfang ist schuldig. 
Es muss wegen dem falschen Impf-Ausweis 36.000 Euro Strafe zahlen. 

Letzten Samstag war Markus Anfang als Gast im ZDF Sportstudio. 
Er hat über seinen falschen Impf-Ausweis geredet. 
Er hat sich bei allen Werder-Chefs entschuldigt. 
Er hat gesagt:  
Ich habe einen Fehler gemacht. 
Ich habe mich nicht impfen lassen,  
weil ich Angst vor der Impfung hatte. 
Und ich dachte, ich darf nur mit Impfung Trainer bleiben. 

Werder-Sport-Chef Frank Baumann nimmt die Entschuldigung an. 
Er hat gesagt: 
Ich finde gut, dass Markus Anfang nun über seinen Impf-Ausweis geredet hat. 
Ich verstehe es, wenn man Angst vor der Impfung hat. 
Aber ich verstehe nicht, warum man einen falschen Impf-Ausweis benutzt. 

Markus Anfang will wieder Trainer sein, wenn er einen neuen Verein findet.  
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Vor 75 Jahren: Keine Weser-Brücke in Bremen 

Im Winter 1947 ist es sehr kalt in Bremen.  
Der Zweite Weltkrieg ist seit 2 Jahren vorbei. 
Aber es geht noch vielen Bremern schlecht. 
Viele Flüchtlinge aus dem Osten sind nach Bremen gekommen. 
Es gibt zu wenig Essen.  
In der Stadt ist noch viel kaputt. 
Zum Beispiel hat man im Krieg 2 große Weser-Brücken gesprengt. 
Die Amerikaner haben 2 neue Ersatz-Brücken aus Holz gebaut 
und eine Brücke für Züge wieder repariert. 
Aber ab März 1947 gibt es plötzlich keine Weser-Brücke mehr. 
Was ist passiert?  
Nach dem kalten Winter wird es endlich wärmer und der Schnee schmilzt. 
Darum fließt viel Wasser in die Weser: In 30 Minuten steigt das Wasser um 2 Meter. 
Große Eis-Berge schwimmen in der Weser. 
Die Eis-Berge rammen alle Weser-Brücken und zerstören sie. 
6 Monate lang gibt es in Bremen keine Brücke über die Weser. 
Die Menschen müssen mit Booten über die Weser fahren. 
Erst ab November 1947 gibt es wieder eine neue große Brücke. 
Diese Brücke hat man später durch die Wilhelm-Kaisen-Brücke ersetzt.  
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3 Tote bei einem Brand in Walle 
Am Sonntag hat es in einem Kleingarten im Osterblumenweg  
in Walle gebrannt. 
Die Feuerwehr hat das Feuer schnell gelöscht. 
Aber 3 Menschen sind bei dem Brand gestorben. 
Ein Mann war noch in dem Kleingarten.  
Er war nicht verletzt. 
Man weiß noch nicht, ob der Mann mit dem Feuer zu tun hat. 
Man weiß auch nicht, warum es gebrannt hat. 
Vielleicht sind Gas-Flaschen im Kleingarten explodiert. 

Verbotenes Glücks-Spiel in der Neustadt 
Die Polizei hat lange für einen Fall wegen Glücks-Spiel in der Neustadt ermittelt. 
Glücks-Spiel um viel Geld ist ohne Erlaubnis verboten. 
Zum Beispiel: Poker-Spiele oder Würfel-Spiele. 
70 Polizisten haben letzte Woche ein Café in der Neustadt durchsucht. 
In dem Café waren 27 Personen und haben Glücks-Spiele gespielt. 
Auch Personen aus Hamburg und Niedersachsen waren dabei.  
Die Polizei hat 400.000 Euro gefunden. 

Polizei findet viele Drogen 
Die Polizei hat viele Drogen in Bremen gefunden. 
Bei eine Kontrolle haben die Polizisten 6 Kilo Cannabis in einem Auto gefunden. 
Der Fahrer und der Beifahrer sind in Haft.  
Dann haben die Polizisten 3 Wohnungen untersucht. 
In den Wohnungen waren nochmal 10 Kilo Cannabis und ein Kilo Kokain. 
Die Polizei hat die Drogen mitgenommen. 

Wer hat die Zeitung gemacht?  
Texte in Leichter Sprache:  
Büro für Leichte Sprache der Lebenshilfe Bremen e.V.  
www.leichte-sprache.de | Kontakt: lesen@lebenshilfe-bremen.de 
 

Quelle Nachrichten:  Mit freundlicher Genehmigung von Radio Bremen   
 

Bildnachweise: Ukraine-Flüchtlinge: Radio Bremen. Kaputte Brücke: Staatsarchiv Bremen; Markus Anfang: SV Werder Bremen. 
Zeichnungen: © Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e.V., Illustrator Stefan Albers.  
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